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Salzburg/Österreich, 03.09.2026
Wachsende Windportfolios, steigende Komplexität: COPA-DATA präsentiert Unified Wind Farm SCADA auf der WindEnergy Hamburg 2026
Am Stand 350 in Halle A3 erleben Besucher Live-Demonstrationen zu Windparksteuerung, Umspannwerksautomatisierung, der Integration von Batteriespeichern sowie zur zentralen Überwachung und Steuerung ganzer Windportfolios.
Mehr Windenergie bedeutet nicht einfach nur mehr Windenergieanlagen. Mit wachsenden Portfolios, einer zunehmenden Vielfalt der Assets und steigendem Margendruck nimmt auch die betriebliche Komplexität zu. Gleichzeitig steigen die Anforderungen an Verfügbarkeit, Effizienz und Sicherheit.

Dieser operative Druck wird durch den parallelen Ausbau und die Modernisierung der europäischen Windenergieinfrastruktur weiter verstärkt. Laut WindEurope werden zwischen 2026 und 2030 voraussichtlich 151 GW neue Windenergieleistung in Europa installiert[footnoteRef:1]. Gleichzeitig erreichen ältere Windparks das Ende ihrer ursprünglichen Förder- und Servicezeiträume. Die Herausforderung ist daher zweigeteilt: neue Kapazitäten zu schaffen und zugleich bestehende Anlagen durch Weiterbetrieb, Nachrüstung oder Repowering produktiv zu halten. [1:  https://windeurope.org/eolis2025/?utm_source=chatgpt.com] 

Vor diesem Hintergrund präsentiert COPA-DATA auf der WindEnergy Hamburg 2026 vom 22. bis 25. September Unified Wind Farm SCADA. Die herstellerunabhängige Lösung auf Basis der Softwareplattform zenon vereint die zentrale Überwachung und Steuerung, das Alarmmanagement, die Historisierung und das Reporting von Windenergieanlagen, Umspannwerken, Batteriespeichern und Balance-of-Plant-Systemen. Sie eignet sich sowohl für einzelne Windparks als auch für die Verwaltung ganzer Anlagenportfolios.
Von fragmentierten Systemen zum einheitlichen Betrieb
In Windparks kommen häufig Windenergieanlagen, Umspannwerke, Speicher und Nebenanlagen verschiedener Hersteller und Technologiegenerationen zum Einsatz. Unterschiedliche HMIs, Datenstrukturen und Kommunikationsprotokolle erschweren dabei eine einheitliche Darstellung von Betriebsdaten und Alarmen. Die Folge sind aufwendigere Fehleranalysen sowie ein höherer Schulungs- und Supportbedarf. Retrofit- und Repowering-Projekte stellen zusätzliche Anforderungen an die Systemintegration. Gleichzeitig machen anspruchsvolle Offshore-Bedingungen, steigende Anforderungen an die OT-Sicherheit und die begrenzte Verfügbarkeit von Spezialwissen die Behebung von Störungen aufwendiger und kostspieliger.

Die vollständige Ablösung einer etablierten Systemlandschaft ist jedoch nicht für jedes Projekt notwendig oder wirtschaftlich sinnvoll. Unified Wind Farm SCADA führt Windenergieanlagen, Umspannwerke, Speicher und Balance-of-Plant-Systeme auf einer zentralen Betriebsplattform zusammen. Bestehende Anlagen können weiterhin genutzt und neue Komponenten schrittweise integriert werden, ohne dass dadurch eine Abhängigkeit vom Ökosystem eines einzelnen Herstellers entsteht.
Mit COPA-DATAs Softwareplattform zenon wird hierfür die technologische Grundlage geschaffen. Ihre hardwareunabhängige und herstellerneutrale Architektur bietet Betriebs- und Engineering-Teams eine einheitliche Umgebung für heterogene Windparks. Gleichzeitig behalten Betreiber die Freiheit, Hardware und Technologien entsprechend ihren zukünftigen technischen und wirtschaftlichen Anforderungen auszuwählen.
„Für Betreiber ist entscheidend, ihre Windparks weiterentwickeln zu können, ohne sich in eine neue Herstellerabhängigkeit zu begeben. Eine offene Softwarebasis schützt bestehende Investitionen und bewahrt die Wahlfreiheit bei zukünftigen Technologieentscheidungen. Diese Unabhängigkeit ist nicht nur technisch wichtig, sondern auch ein wesentlicher Faktor für die langfristige Wettbewerbsfähigkeit“, sagt Stefan Hufnagl, Specialist Industry Energy, COPA-DATA Headquarters.
Unified Wind Farm SCADA live erleben
Am Stand von COPA-DATA können Besucher verfolgen, wie einzelne Windenergieanlagen und Umspannwerke über die Windparksteuerung bis hin zur zentralen Überwachung und Steuerung ganzer Portfolios eingebunden werden. Die Demonstrationen veranschaulichen, wie sich Echtzeitwerte, Alarme und historische Informationen aus unterschiedlichen Anlagen und Standorten über ein einheitliches HMI abrufen lassen.
Im Mittelpunkt der Gespräche und Live-Demonstrationen stehen:
Unified Wind Farm SCADA: Zentrale Überwachung, Steuerung und Berichterstattung über gesamte Onshore- und Offshore-Windportfolios hinweg - unabhängig vom Anlagenhersteller
Herstellerunabhängige Integration: Native Unterstützung von OPC UA, IEC 61400-25, IEC 61850, DNP3 und IEC 60870 zur Anbindung von Windenergieanlagen, Umspannwerken und Hilfssystemen
Integrierte Umspannwerksautomatisierung: SCADA und HMI für Windpark-Umspannwerke, mit Turbinenüberwachung und Balance-of-Plant-Daten
Betriebliche Effizienz: Zentrales Alarmmanagement, Echtzeitüberwachung und Historisierung zur Unterstützung einer schnelleren Fehleranalyse sowie einer proaktiven Betriebsführung und Instandhaltung
Effizientes Engineering: Wiederverwendbare Vorlagen, Bibliotheken und standardisierte Projektstrukturen, die den Konfigurationsaufwand reduzieren, eine schnellere Inbetriebnahme unterstützen und über große Flotten hinweg skalierbar sind 

„Heute verbringen Betriebs- und Instandhaltungsteams häufig wertvolle Zeit damit, Informationen aus separaten Herstellersystemen zusammenzutragen“, sagt Jürgen Resch, Director Industry Management Energy, COPA-DATA Headquarters. „Unified Wind Farm SCADA mit zenon bündelt Live-Werte, Alarme und historische Daten von Windenergieanlagen, Umspannwerken, Speichern und Nebenanlagen in einem einheitlichen betrieblichen Kontext. Dadurch können Teams Alarme über Systemgrenzen hinweg korrelieren, Fehlerursachen schneller identifizieren und den manuellen Aufwand sowie das Fehlerrisiko reduzieren. Wiederverwendbare Engineering-Strukturen erleichtern es außerdem, Lösungen zu standardisieren und über gesamte Windportfolios hinweg zu skalieren. Das Ergebnis: weniger Zeitaufwand für die Navigation zwischen Systemen und mehr Zeit für die Optimierung des Betriebs.“.



Die Energy Landscape 2026 entdecken
Im Rahmen der Energy Landscape 2026 werden folgende weitere Anwendungen live präsentiert:

Windenergie: Unified Wind Farm SCADA, Turbinenüberwachung und Windparkregelung, Management von Offshore-Plattformen
Umspannwerks- und Netzautomatisierung: Umspannwerksautomatisierung, Lösungen auf Stationsebene: Umspannwerks-HMI und Gateway, Situational Awareness und erweiterte Befehlsverarbeitung, Netzleitstellenlösungen
Erneuerbare Energieerzeugung und Speicherung: Hybride erneuerbare Energiesysteme, Photovoltaik-Großanlagen und Batteriespeichersysteme, Netzanbindung
 Zukunftssichere Lösungsarchitekturen: Plattformunabhängige Bereitstellung und Virtualisierung, IT/OT-Integration, Cybersicherheit, IIoT
Windparkmodernisierung im Gespräch mit den Experten von COPA-DATA
Während der WindEnergy Hamburg 2026 stehen die Experten für Energieautomatisierung von COPA-DATA für Gespräche über praxisorientierte Modernisierungsstrategien zur Verfügung. Im Mittelpunkt stehen der Betrieb heterogener Windportfolios, die Integration von Anlagen verschiedener Hersteller sowie die Modernisierung von Windparks und Umspannwerken. Weitere Themen sind die Planung von Retrofit- und Repowering-Projekten, die Einbindung von Batteriespeichern und hybriden Energiesystemen, eine höhere betriebliche Transparenz und die standortübergreifende Standardisierung des Engineerings.


Besuchen Sie COPA-DATA vom 22. bis 25. September 2026 auf der WindEnergy Hamburg am Stand 350 in Halle A3 der Hamburg Messe.
ÜBER COPA-DATA
COPA-DATA ist ein unabhängiger Softwarehersteller im Bereich Digitalisierung der Fertigungsindustrie und Energiewirtschaft. Mit der Softwareplattform zenon® werden weltweit Maschinen, Anlagen, Gebäude und Stromnetze automatisiert, gesteuert, überwacht, vernetzt und optimiert. COPA-DATA kombiniert jahrzehntelange Erfahrung in der Automatisierung mit den Möglichkeiten der digitalen Transformation und einem starken Antrieb für Lösungen, die mehr Nachhaltigkeit erzielen. Dadurch unterstützt das Unternehmen seine Kunden dabei, ihre Ziele einfacher, schneller und effizienter zu erreichen.
Sie benötigen mehr Informationen?
COPA-DATA 
Ing. Punzenberger COPA-DATA GmbH
COPA-DATA Headquarters
Karolingerstrasse 7B
5020 Salzburg
Austria
press@copadata.com 
www.copadata.com
[image: A white letter on a grey background

AI-generated content may be incorrect.] [image: A white play button with a black arrow

AI-generated content may be incorrect.] [image: A white circle with a letter f in it

AI-generated content may be incorrect.] [image: A white logo with a circle

AI-generated content may be incorrect.]

[image: ]    5

image1.png




image2.png




image3.png




image4.png




image5.jpeg
COPADATA




image7.wmf
 


oleObject1.bin
[image: image1.png]






image6.jpg




